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Betreuerin des Stickprojekt der DAI e.V. in Laghmani – Afghanistan

Die Stickerei selbst

Sie wird hauptsächlich aus BW-Stickgarne durchgeführt, so genannte Mouliné; hinzu kommt ein wenig Viscose-Garn (was der Stickerei Strähnen Glanz verleihet). Bis zum Frühling 2008 wurde gelegentlich auch Seide eingesetzt. Diese Seidengarne werden in Zukunft für einen neu ins Leben gerufenes Stickprojekt, das Ende des Jahres soweit sein sollte. Sämtliche Stickgarne werden von der Firma Madeira Garne aus Freiburg spendiert; hier bedanke ich mich sehr herzlich bei dieser Firma, die zusätzlich die Kosten für die Verpackung der Quadrate  (Karteikarte + Cellophane-Tüten) sowie Flyers übernimmt.

Alle diese Qualitäten sind „grand teint“, d.h. sie werden ganz normal in der Waschmaschine gewaschen.

Im Prinzip sollen die Stickerinnen saubere Tücher abliefern, was zu 90% klappt. Ich habe keine Lust mehr, die Tücher zu waschen (habe auch nie Lust gehabt!), und nur selten tue ich es (aus der letzten Lieferung von Mai wurden 14 Tücher gewaschen). Sollten sie ein ganzes Tuch erwerben, dann empfehle ich: rings rum zackeln, dann in der Waschmaschine waschen.
Die Stickerei immer von links bügeln!
Die Tücher werden in Freiburg grundsächlich gebügelt, bevor sie geschnitten werden. Das gewonnene Quadrat wird nicht mehr einzeln gebügelt. Sie bekommen das Quadrat richtig in Form, wenn sie es von links und feucht bügeln und dabei ein wenig dran ziehen. In der Zwischenzeit lassen sich fast alle Quadrate gut begradigen, Zeichen dafür, dass die Stickerinnen Vorschritte gemacht haben.
Was wird angeboten und wie?

In der Zwischenzeit wird die Stickerei unterschiedlich zum Verkauf angeboten:

1) Ganze Tücher

Ganze Tücher bleiben erhalten, wenn sie in sich stimmig sind. Eine und dieselbe Stickerin hat es grundsächlich bestickt, aber darüber hinaus, ist sie mit der Stickart und die Farbpalette so einheitlich umgegangen, dass man es nicht schafft, die Quadrate auseinander zu schneiden.

Solche ganze Tücher oder Teile von Tücher dienen hervorragend für das gestalten größeren Decken (mit so genannten Patchworktechnicken ausgearbeitet) oder für Gruppenarbeite.

Diese Tücher werden digital photographiert, und so verarbeitet, dass sie nicht schwer (also mit wenig Mb) auf dem Bildschirm betrachtet werden können. Fragen Sie nach der Galerie bei Pascale Goldenberg (goldenberg-freiburg[a]t-online.de) und treffen Sie eine Auswahl an Ihrem Bildschirm. Bei der Bestellung, die angegebenen Datei-Reference angeben (z.B. Fatuba 76€).
2) Ganze Tücher von Mädchen

Nach dem selben Prinzip wie (1) werden Tücher angeboten, die garantiert von jungen Mädchen (10 -12 Jahre alt) gestickt wurden. Diese Tücher haben nicht mehr wie 10 Quadrate, weil sie nicht mehr sticken dürfen. Die Sticktätigkeit sollte sie nicht dran hindern, in die Schule zu gehen. In der Galerie sind sie mit der Vorzeichnung „young girl“ zu erkennen. Solche Tücher sind billiger (weil nicht so gekonnt gestickt) und eignen sich hervorragend für Schulprojekte (dazu gibt es eine extra-schriftliche Dokumentation, wenn gefragt).

3) Kleine Serien von Quadraten

Dann werden die Tücher zu kleineren Serien zerschnitten, um Serien von 2, 3 bis 4 Quadraten zusammen zu präsentiert. Diese Serien passen jeweils auf ein Din A4-Blatt und werden eingescannt angeboten. Dazu die Galerie „little series“ anschauen. Bei der Bestellung, die angegebenen Datei-Reference angeben (z.B. Fatuba 18€). Sollten mehrere Serien von Fatuba  à 18€ aufgenommen und angeboten werden, wird es wie folgendes in der Reference kenngezeichnet: Fatuba 18€A, Fatuba 18€B, usw. Stets die gesamte Kennzeichnung angeben, damit es zu keiner Verwechslung kommt.

4) Einzelquadrate

Einzelquadrate werden nicht eingescannt und zum Verkauf angeboten. Ich kann leider die Zeit dazu nicht aufbringen. Was aber machbar ist und gut funktioniert, ist das folgende: kleinere oder größere Gruppen (aber warum nicht Einzelpersonen) bestellen eine größere Menge (z.B. 2kg ergeben knapp 200 Quadrate), um für sich in alle Ruhe eine Auswahl zu treffen. Die restlichen Quadrate werden an mich unverzüglich zurückgeschickt. Dabei gehen die Portokosten beiden Wegen auf Ihrer Last.
Diese Galerien werden immer neu, nach jeder Lieferung, aufgefüllt und gehen nach und nach aus. Zwischen den Lieferungen lässt sich glücklicherweise alles verkaufen. Sollten Sie regelmäßig, alle 3 Monate drinnen schauen, dann finden Sie immer neue Angebote.
Was tun, wenn Sie eine Bestellung abgeben?

· Die vollständige Reference der gewünschten Stickerei (siehe oben)

· Wie viele Flyers Sie dazu wünschen. Im Prinzip lege ich ein Exemplar bei, aber wenn mehr erwartet werden (bei Gruppenbestellung z.B.), bitte es genau angeben

Dazu kann mitbestellt werden:

· Cd der Ausstellung „Fäden verbinden Frauen“ mit an die 300 Abbildungen + Kommentaren der 222 Werke; Preis: 5€/cd

· Eine Serie von 11 Papierpostkarten mit 11 verschiedenen Blumenmotiven, Abbildungen von bestickten Quadraten; Preis: 5€/Packung

· Eine Serie von 4 Postkarten mit 4 verschiedenen Sternmotiven, Abbildungen von bestickten Quadraten; Preis: 2 €/Packung

· Das Buch zum Stickprojekt für 19€80, 16 x 16 cm, brochiert mit 120Seiten, auf Deutsch und Englisch mit unzähligen Farbbildern. 

Wie viel kostet ein Quadrat?

Seit Anfang 2008 wurde der Preis eines Quadrates erhöht, weil wir auf ein Mal vor der Realität standen, die MwSt bezahlen zu müssen. Wie mussten auch für 2007 das nachholen, was auch schmerzhaft war und jetzt wird auch pro Quartal direkt von Finanzamt eine Pauschalsumme automatisch gebucht. Warum sind wir soweit gekommen? Weil wir weit über die Grenze hinaus gelangt sind, die ein gemeinnütziger Verein umsetzen darf (30 000€).

Lösungen wurde fachlich ausstudiert; das Alphabetisierungsprogramm für die Stickerinnen und deren Töchtern wird da drin einbezogen, sowie Patenschaften für Kinder von Stickerinnen, z.B..
Aber die radikale Lösung wäre das ganze Projekt zu reduzieren, nicht über 200 Stickerinnen (z.Z. sind es 208, die mit sticken) anzustellen sondern nur eine Drittel davon, was nicht in unserem Sinn ist!
Also, ein  Quadrat kostet durchschnittlich 6€; dabei ist die Preispalette breiter aufgefächert wie früher, angefangen von 4€50 für Quadraten von Mädchen bis 7€ für besondere große und sehr schön gestickte Quadrate.

Darüber hinaus sind Quadrate mit besonderen Motiven, wie z.B. Menschendarstellungen (weil sie extrem selten sind, ca 12 Stücke unter über 4000 Quadraten) oder Quadrate von bestimmten Stickerinnen (zur Zeit von Turpikai aus Kala-i-kona und Simin aus Kakara) grundsächlich teuer. Die Stickerei von diesen 2 Frauen ist so besonders, dass sie keinesfalls mit der der anderen verglichen werden kann; ihre Quadrate wurden bei der letzten Lieferung, je für 10€ angeboten.

Die Stickerinnen werden entsprechend bezahlt, sie bekommen durchschnittlich knapp die Hälfte der Summe, was Sie bezahlen. Es bedeutet, einmal eine sehr gute Bezahlung für sie. Das ganz kann nur funktionieren, weil alle in Deutschland, bzw. in Freiburg ehrenamtlich arbeiten und die Firma Madeira Garne, das Material spendiert. Das Sicherheitspolster, dank den Sponsoren erwirtschaftet, dienst dazu, die Portokosten zu bezahlen, die Afghanische Betreuer des Projekts vor Ort zu vergüten, die Bezahlung der Stickerinnen zu gewährleisten und weitere Projekte zu funktionieren zu bringen (Alphabetisierungsprogramm, Kinderpatenschaften sowie weitere Frauenprojekte der DAI). Also genießen Sie doch das preiswerte Angebot!

Der Rabatt, der noch bis Anfang des Jahres praktiziert wurde (10% ab 50€ Ankauf und 15% Rabatt ab 100€ Ankauf) fällt auch weg.
Wie wird bezahlt?

Die Quadrate werden grundsächlich erst nach Erhalt aber dann unmittelbar danach bezahlt. Es geht darum, dass Sie dabei erfahren, wie hoch das Porto war, um definitiv bezahlen zu können.

· Wer in Deutschland zu Hause ist, bekommt mit der Lieferung ein Überweisungsschein mit, um direkt auf dem Konto der DAI e.V. einzubezahlen (Stichwort: Stickproj. Ankauf).

Deutsch-Afghan-Initiative e.V. Volksbank Freiburg BLZ 680 900 00 Kontonr16 658 405

· Wer in der Schweiz zu Hause ist, bekommt ein CH-Überweisungsschein mitgeliefert. Allerdings hat die DAI e.V. kein Konto in der CH; das Geld wird regelmäßig von dem angegebenen Konto nach Deutschland überwiesen (Stichwort: Stickproj. DAI).

· Wer von einem französischen Konto aus bezahlen kann, kann einen französischen „Chèque“ auf meinen Namen, mir zu schicken. Mein Postgirokonto ist seit mehreren Jahren aufgeräumt und dient nur noch dem Projekt. Alle paar Monate wird von diesem Konto aus, eine internationale Überweisung zum Konto der DAI e.V. durchgeführt.

· Wer wo anders in Europa ist, wie z.B. Österreich oder The Niederlande, ist dazu eingeladen mit BIC und IBAN zu bezahlen. Glücklicherweise seit Anfang 2008 erleichtern die EU-Banken dieser Vorgang und erledigen es praktisch kostenlos. Trotzdem erkunden Sie sich, ob Ihre Bank so weit ist. Die EU-Überweisung darf der DAI e.V. nichts kosten. 
DAI e.V. Volksbank Freiburg
IBAN DE 44 6809 0000 0016 6584 05
BIC GENODE 61 FR 1
(Stichwort: EU-Stickproj. Ankauf, unbedingt angeben).
· Wer außerhalb Europa zu Hause ist, muss nach einer preiswerten Möglichkeit der Bezahlung sich erkundigen. Bezahlung mit BIC + IBAN ist weiterhin möglich, prüfen Sie die anfallenden Gebühren; wiederum, es darf der DAI e.V. keine Kosten anfallen.

· Ausnahmsweise kann Geld (Scheine ausschließlich) im Kuvert, in Alufolie eingewickelt verschickt.

Zum Schluss

Die Quadrate sollen Ihnen gefallen, sie sollen Sie inspirieren. Sind Sie enttäuscht, dann schicken Sie sie zurück und tauschen Sie um!

Ich bedanke mich recht herzlich im Namen der DAI e.V. für die Unterstützung des Stickprojektes und wünsche viel Spaß bei der Weiterverarbeitung der Stickerei.
